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chen? Wen man da alles trifft! Kaum 
zu glauben. In dieser Ausgabe steht al-
les, was ein IPA Mitglied wissen muss. 

Und schließlich wird 2014 auch das 
Jahr der guten Umgangsformen. Fein 
sein miteinander ist die Devise. Das 
gilt vor allem beim Umgang zwischen 
Mitgliedern und Funktionären. Wir 
alle machen die Vereinsarbeit freiwillig. Da haben wir es nicht 
nötig unflätig behandelt zu werden. Servo per amikeco heißt 
ja bekanntlich „Dienst durch Freundschaft“, was wiederum 
soviel bedeutet, wie gute Umgangsformen wahren. Nicht im-
mer kann alles klaglos und konfliktfrei funktionieren. Drum 
ist es umso wichtiger, dass wir Vorbilder sind und so auch zu 
feineren Umgangsformen im dienstlichen Bereich beitragen. 

Apropos Vorbilder: „Meine coolen Vorbilder“ heißt eine 
neue Broschüre der IPA Österreichische Sektion. Die müsst 
ihr gesehen haben!

Herzlichst Euer 
Klaus HERBERT

Pressereferent und Chefredakteur
panorama@ipa.at

Liebe IPA Mitglieder!

2014 ist mein persönliches Jubiläumsjahr. Seit 35 Jahren bin 
ich IPA Funktionär.  Viele Panorama-Leser sind noch gar nicht 
so lange IPA Mitglied, viele Panorama-Leserinnen waren vor 
35 Jahren noch gar nicht auf der Welt. Und schnell stellt 
sich die Frage „wie kann man das so lange durchhalten?“. 
Ganz einfach: ich spiele nicht Fußball und auch kein Musik-
instrument, ich bin nicht bei der Feuerwehr oder Rettung, 
und ich habe in meinem Leben immer Prioritäten gesetzt. 
In Anlehnung an einen berühmten Slogan wage ich sogar zu 
behaupten „die IPA bringt allen was!“. 

2014 verlangt schon fast ein bisschen viel von den Mitglie-
dern; mehr auf jeden Fall, als nur den Beitrag zu bezahlen. So 
wartet das Arthur Troop Stipendium auf Wissbegierige. Der 
nationale Delegiertentag mit Freundschaftswoche in Ober-
österreich ist der Preishammer schlechthin. Die IPAkademie 
tourt durch unsere Alpenrepublik und hat mehr zu bieten, 
als man glaubt. Das IBZ Gimborn rundet das Bildungspro-
gramm zum Nulltarif, aber nicht umsonst, ab. IPA-freundliche 
Betriebe warten auf IPA-Gäste. Einen ersten Überblick gibt 
es in dieser Ausgabe.

Habt ihr schon mal dran gedacht, IPA Veranstaltungen in eu-
rer Nachbarverbindungsstelle oder –landesgruppe zu besu-
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Aus dem Urlaub

Der Tiroler IPA Freund Wolfgang Kröll kennt Semino Rossi 
praktisch seit der ersten Stunde. Kürzlich war er mit ihm 
wieder unterwegs. Nach 26 Konzerten, 9.500 km Autobahn 
und Bundesstraßen, mehr als 80.000 Besuchern und vielen 
Stunden Konzertgenuss ist er wieder in Tirol. Der zweite 
Teil der Semino Rossi Tournee geht vom 04.03. - 16.04.2014.
(07.03.2014 Olympiahalle Innsbruck). Nähere Infos unter 
www.seminorossi.com

Erfolgreiche Premiere!
Das neu angebotene Seminar 
"Konfliktfrei zwischen Chris-
tentum und Islam" hatte am 
12.10.2013 in der SIAK Traiskir-
chen einen erfolgreichen Start. 

Im ersten Teil stellte die Vortra-
gende, ChefInsp i.R. Christina 
Mastalier, die Grundzüge des 
Islams, die Bedeutung des Ko-
rans und die muslimische Le-
bensart vor.  Die nonverbalen 
Gesten von Muslimen oder die 
Rekrutierung von Anhängern 

durch muslimische Gruppierungen in Österreich waren In-
halt des zweiten Teils.

Aber auch dienstnahe Themen, wie die Vernehmung musli-
mischer Frauen oder das Betreten der Wohnung von Mus-
limen, wurden erörtert. Im letzten Teil des sehr locker mo-
derierten Seminars wurden die Fragen der Teilnehmer zu 
dienstbezogenen Problemstellungen analysiert und beant-
wortet. Positiv für die Akademie, Frau Mastalier steht uns 
2014 wieder zur Verfügung.

Vom 11.-12. Oktober wird 
das IPA freundliche Hotel 
Bad Hochmoos in St. Martin 
bei Lofer zum Treffpunkt al-
ler begeisterten IPA-Schrei-
berlinge. Das Seminar dau-
ert von Mittag bis Mittag. 
Die Schwerpunkte sind die IPA Pressearbeit, Verfassung von 
Beiträgen auf regionaler und nationaler Ebene sowie Tipps 
und Tricks zum Thema Fotografie von einem der besten Fo-
tografen Österreichs.

Es wird viel Raum zum Informationsaustausch mit den Lan-
desredakteuren und erstmalig mit den deutschsprachigen 
Herausgebern von IPA Magazinen geben.

Das Seminar repräsentiert einen Wert von 150.- € pro Teil-
nehmer. Diese Kosten übernimmt die Sektion. Teilnehmer 
müssen nur für die Fahrtkosten selbst aufkommen. Fahrge-
meinschaften wären hier eine gute Idee.
Einzelheiten und Anmeldeformular auf
http://akademie.ipa.at. Begrenzte Teilnehmerzahl!

akademie.ipa.at
der direkte Weg zum Erfolg

Der Salzburger IPA Freund Dr. Klaus Aigner war im Zuge 
seiner Perureise auch in Puna am Titicacasee. Dort gelang 
ihm dieses herrliche Foto. Danke für die Zusendung!

Jetzt anmelden!

IPAkademie Presse 2014

18.01. Excel
01.02. Digitalfotografie II
08.02. Christentum/Islam
15.02. Excel
01.03. Internetkriminalität
08.03. Excel
25.03. Profi Einvernahme
29.03. Christentum/Islam
05.04. Digitalfotografie
12.04. Digitalfotografie II

03.05. Internetkriminalität
14.06. Christentum/Islam
26.04. Digitalfotografie
17.05. Excel
23.05. Office Integration
23.06. Jugend u. Gewalt
28.06. Digitalfotografie
23.09. Profi Einvernahme
11.10. Pressearbeit

Kurzübersicht 2014



K
a

l
e

n
d

e
r

termine.ipa.at

Editor: Klaus Herbert

5

28.02. VB Imst: Fasching im Club

07.03. VB Reutte: Watten im Clublokal

07.03. LG Vorarlberg: Mitgliederversammlung und Ehrungen

07.03. VB Innsbruck: Clubabend

11.03. LG Salzburg: Stammtisch

21.03. VB Innsbruck: Clubabend

03.04. VB Reutte: JHV und Ehrungen

04.04. VB Innsbruck: Clubabend

08.04.  LG Salzburg: Stammtisch

09.04. VB Graz-Umgebung: Stammtisch IPA Stüberl

18.04. VB Innsbruck: Clubabend

09.05. VB Innsbruck: Clubabend

13.05. LG Salzburg: Stammtisch

11.-14.09. VB Innsbruck-Land: 35 Jahr-Feier

-- Wo man sich trifft --

22.-25.05.2014
18. Nationaler Kongress der

IPA Österreich

24.03.-04.04. Südkorea & Japan mit Georg Gruber

20.-30.04. VB Salzkammergut - Marokko

29.04.-06.05. VB Linz: Flugreise Madeira

01.-04.05. VB Innsbruck-Land: Frühjahrsreise Venezien

06.-14.05. VB Leibnitz-Radkersburg:
Reise Portugal und Spanien

11.-14.05. LG Salzburg: Dresden und Sächsische Schweiz

17.05. VB Graz: Tagesausflug Kameltheater Raum Mariazell

19.-22.06. VB Innsbruck: Fahrradausflug nach Kärnten

28.06. VB Graz-Umgebung: Fahrt zum Schinkenfest

15.08. VB Graz-Umgebung:  Seefestspiele Mörbisch

24.08.-15.09. LG NÖ: Kanada-Rundreise

01.-06.09. VB Graz-Umgebung: Kulturreise nach Rom

-- Auf Reisen gehen --

15.05. VB Reutte: Preisfischen in der Region

27.05.-03.06. VB Linz: Radeln im Dreiländereck

19.-22.06. LG Salzburg:
Motorrad-Jubiläums- Ausfahrt im Pinzgau

19.-22.06. VB Steyr: IPA Biker Treffen

14.-19.07. LG Vorarlberg: Bergwanderung in Osttirol

27.08. VB Reutte: Wandertag

-- Sport und Spiel --

IPA Freundschaftswochen 2014
Deutschland
Die Freundschaftswoche 2014 wird als Reise durch 
Deutschland angeboten. Der Start wird am 7. Sep-

tember in Berlin erfolgen. Die Route führt in einem Kom-
fort-Bus bis nach München, wo am 13. 09. die Reise endet. Auf 
der Tour werden die schönsten Punkte Deutschlands angefah-
ren z.B. Meißen, Dresden, Rothenburg, Ulm etc. Der Teilnahme-
preis liegt bei € 879,00 p.P./DZ/VP. 

Bulgarien
Die 20. Freundschaftswoche der IPA Bulgarien fin-
det vom 4. bis 8. Juni 2014 in Varna statt. Unter-

bringung direkt am Strand vom Albena Resort, im ****Hotel 
"Mura". Der Preis von € 320,00 enthält auf Basis DZ die VP, ein 
Gala-Dinner am Abschlussabend, einen Ausflug zum Cap Kalik-
ra, eine Stadtbesichtigung in Varna sowie den Transfer von und 
zum Airport Varna.
Programme und Anmeldeformulare gibt es auf http://termine.
ipa.at. Sie können auch im Generalsekretariat angefordert wer-
den.

IPA-Biker-Treffen 2014
Husum/D

Vom 6. bis 9. Juni 2014 lädt die IPA Nordfries-
land ihre Freunde aus Nah und Fern zum tra-
ditionellen Biker-Treffen in Husum. Es werden 
insgesamt 5 verschiedene Touren angeboten 
und als Highlight eine gemeinsame Schifffahrt 
auf die Hallig Gröde. Als Startgeld werden
€ 76,76 eingehoben - sechs verschiedene 
Quartiermöglichkeiten sind angeboten.

Predazzo/I
Mit dem Motto "Durch das Herz der Dolo-
miten" veranstaltet die VB Fassatal in der Zeit 
vom 5. bis 8 Juni 2014 ihr 4. IPA-Bikertreffen. 
Auf dem Programm stehen Ausfahrten auf alle 

Klassiker der Dolomitenpässe - vom Falzarego bis zum Men-
del-Pass. Unterbringung im ***Hotel Panorama in Panchia, Kos-
ten: € 245,00 für 3 Tage aus Basis DZ+VP+Getränke+Touren-
betreuung.
Programme und Anmeldeformulare für die Veranstaltungen gibt 
es auf http://termine.ipa.at Sie können auch im Generalsekre
tariat austria@ipa.at angefordert werden.

Motorsport auf 2 und 4 Rädern
68. IPMC Sternfahrt führt nach Slowenien

Der International Police Motor Corpora-
tion gehören hauptsächlich IPA Mitglieder 
an. Wer also gerne IPA Freunde trifft und 
Freude am Fahren hat, der ist bei der IPMC 
Sternfahrt genau richtig. Vom 22.-26.07.2014 
ist Ljubljana und Vransko der Mittelpunkt 
der Exekutive Europas. Es werden bis zu 800 

Teilnehmer erwartet. Alle Details auf http://ipmc.org.
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Ehrung & Dank
Ehrenurkunden für Harald Weiß 
und Alfred Amcha

Es galt DANKE zu sagen. Danke an 
Harald Weiß (Foto li.), einem Urgestein 
der IPA Niederösterreich. Der beliebte 
VBL von Wien-Umgebung musste sei-
ne Funktion 2013 wegen eines schwe-
ren akuten Augenleidens zurücklegen. 
Die Sektion bedankte sich mit einer 
Ehrenurkunde für sein Lebenswerk in 
und für die IPA.

Danke auch in Form einer Ehrenur-
kunde an Alfred Amcha. Der Wr. 
Neustädter VBL hatte kurz nach einer 
schweren Erkrankung bravourös den 
IPA-Event 2013 am Semmering orga-
nisiert. Der Event erforderte durch 
die zahlreichen internationalen Gäste, 
darunter auch der Intern. Präsident 
Pierre-Martin Moulin, eine besondere 
Umsicht und hohes Engagement.
Wir sind stolz auf unsere sympathi-
schen und erfolgreichen IPA Funktio-
näre und gratulieren ihnen ganz herz-
lich!

IPA-freundliches Hotel 

in Senigallia

Das Strandhotel INTERNATIONAL 
in Senigallia www.hotelinternational-
senigallia.com ist der Vereinssitz der 
IPA-Regionale Delegatione 15 (IPA 
Marche). Es wird von der Familie 
Claudio Albonetti  sehr familien- und 
kinderfreundlich geführt und bietet in 
der Saison 2014 allen IPA-Mitgliedern 
folgende Nachlässe:
05.04.-20.06. und 06.09.-02.10. = 30%	
21.06.-01.08. und 25.08.-05.09. = 15%
02.08.-24.08. = 8%	
Preisliste 2014 liegt im Generalsekre-
tariat auf und kann unter austria@ipa.
at angefordert werden.

Sicherheitsverdienstpreis 2013 
- Raiffeisen zeichnet 75 Wiener 
Polizistinnen und Polizisten aus.

Zum 36. Mal ehrte die Raiffeisenlan-
desbank Niederösterreich-Wien mit 
der Verleihung des Wiener Sicher-
heitsverdienstpreises engagierte Poli-
zeibeamte. 74 Mitarbeiter der Wiener 
Polizei wurden mit diesem traditions-
reichen Preis geehrt. 
Auch unser Wiener Landesredakteur 
Franz Führing (rechts im Bild) wurde 
"für die professionelle Teamarbeit 
der Logistikabteilung" ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch!

Am Staatsfeiertag fand im Bundes-
ministerium für Inneres wieder 
ein "Tag der offenen Tür" statt.

Im Foyer und im Festsaal sorgten 
Künstler des Vereines "COPART" (Ver-
ein kreativer Polizeibemter) mit einer 
Ausstellung, Lesungen und Livemusik 
für ein interessantes Flair unter dem 
Motto "Polizei und Kunst". Mit dabei 
auch der Pressbaumer Cartoonist Mi-
chael Hendrich (re), der bereits einige 
herrliche IPA Broschüren für Kinder 
gestaltet hat und der Gablitzer Musi-
ker und Produzent Georg Ragyoczy 
(hi. re.).

Besonders freuten sich die Mitwirken-
den wieder über den sehr herzlichen 
Besuch von Frau BM.I Mag. Johanna 
Mikl-Leitner. Auch Vizekanzler Dr. 
Michael Spindelegger kam auf einen 
Plausch vorbei.

Georg Ragyoczy überreichte die aktu-
elle CD seines Schützlings Rodrigues 
Ilunga-Andili.

Der von Mastermind Ernst Köpl (3.v.r.) 
gegründete Verein COPART vereint 
österreichweit künstlerisch tätige Kol-
leginnen und Kollegen der Exekutive. 
Viele von ihnen gehören der IPA an.
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Der Wunsch, Kontakt zu Berufskollegen 
in den Ostblockstaaten aufzunehmen, 
wird auch innerhalb der IPA immer häu-
figer geäußert. Erleichterungen im Rei-
severkehr machen auch Gruppenreisen 
von Polizeibeamten in die Sowjetunion 
zu einer fast alltäglichen Sache, und an-
dere Berufsorganisationen der Polizei 
ließen sich auch vom Einmarsch der 
Roten Armee in Afghanistan nicht da-
von abhalten, in die UdSSR zu fahren. 
Interpol-Verbindungen gibt es heute zu 
den meisten Staaten hinter dem einst 
so „Eisernen Vorhang“, nur die DDR 
hält sich da noch weit zurück und hat 
in diesem Bereich das oft von ihr ange-
strebte „Weltniveau“ noch lange nicht 
erreicht. Kontakte zu Berufskollegen in 
anderen Teilen Deutschlands beschrän-
ken sich meist auf die Meldeformalitä-
ten bei Verwandtenbesuchen oder auf 
die Bekanntschaft mit den recht rigoros 
gehandhabten Verkehrsüberwachungs-
maßnahmen (mit im wahrsten Sinne 
des Wortes getarnten Radarfallen) auf 
den Transitstrecken. An den Grenzkon-
trollpunkten sind die staatlichen Kont-
rolleure nicht mehr so verkniffen wie 
in den sechziger Jahren und versteigen 
sich schon mal zu einem Scherz oder 
einer auf den Beruf des Transitreisen-
den zugeschnittenen Bemerkung, den-
noch tritt man dem „Vopo“ gegenüber 
immer etwas vorsichtig auf – und un-
terliegt damit schon dem ersten Irr-
tum, denn an der Grenze stehen keine 
Volkspolizisten, sondern Angehörige 

der Grenztruppen der DDR, die dem 
Verteidigungsministerium unterstehen. 
Der Begriff „Vopo“ für alles, was sich 
in der DDR mit polizeilichen oder po-
lizeiähnlichen Aufgaben befasst, hat sich 
bei uns so eingebürgert, dass wir kaum 
noch Unterschiede machen. 

Entstehung und Gliederung
der Volkspolizei

Unter dem Begriff „Volkspolizei“ wur-
de nach dem Zusammenbruch des 
Hitlerreiches in der damaligen So-
wjetischen Besatzungszone alles zu-
sammengefasst, was Waffen trug, also 
auch die Kasernierte Volkspolizei, die 
Volkspolizei-Bereitschaften (VP-Bereit-
schaften) und die Deutsche Grenzpo-
lizei. Die Alliierten hatten generell die 
Kommunalisierung der Polizei in allen 
Besatzungszonen angeordnet, die auch 
in der SBZ zunächst durchgeführt wur-
de. Die Polizei unterstand den Lan-
des- und Provinzialverwaltungen und 
ab 1948 der Deutschen 
Verwaltung des Innern, 
war also zumindest von 
diesem Zeitpunkt an 
bereits wieder zentra-
lisiert. Seit Gründung 
der DDR untersteht 
die Volkspolizei dem 
Ministerium des Innern 
(MdI). Innenminister 
Friedrich Dickel, seit 
1963 im Amt, ist Gene-

raloberst und zugleich Chef der Deut-
schen Volkspolizei.

Die Volkspolizei wird zentral von der 
Hauptverwaltung Deutsche Volkspo-
lizei (HV DVP) geleitet. Ihr Leiter ist 
Stellvertreter des Innenministers. In 
der Hauptverwaltung sind die Dienst-
zweige der Volkspolizei zusammen-
gefasst. Es sind dies: Schutzpolizei, 
Verkehrspolizei, Kriminalpolizei, Trans-
portpolizei und das Pass- und Melde-
wesen. Der Betriebsschutz gilt als Teil 
der Schutzpolizei. Die Einordnung der 
Feuerwehr ist nicht ganz klar, wird sie 
doch gelegentlich als Dienstzweig der 
Volkspolizei aufgeführt. In der „Anord-
nung des Nationalen Verteidigungsra-
tes der Deutschen Demokratischen 
Republik über den Dienst der Deut-
schen Volkspolizei sowie in den Orga-
nen Feuerwehr und Strafvollzug des 
Ministeriums des Innern (Dienstlauf-
bahnordnung)“ von 1976 wird sie ge-
sondert aufgeführt, also nicht zur DVP 
gezählt. Die Feuerwehr gliedert sich in 
die Hauptabteilung Feuerwehr im MdI, 
die Abteilungen Feuerwehr in den dem 
Ministerium nachgeordneten Dienst-
stellen sowie in die Kommandos Feuer-
wehr in Städten und Betrieben. Auch in 
der DDR bestehen daneben freiwillige 
Feuerwehren auf örtlicher Ebene und 
Betriebsfeuerwehren. 

Regionale Dienststellen der Volkspoli-
zei sind:

•	 Bezirksbehörden (BDVP),
•	 VP-Kreisämter (VPKA),
•	 VP-Reviere

Die „Deutsche Volkspolizei"
Artikel aus IPA aktuell 2/1989 von Jürgen Klös aus Wiesbaden

Diese Aufnahme entstand 2009 beim 20jährigen Jubiläum der IPA Vogtland. 	 © bestpic.at
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Das Polizeipräsidium in Berlin (Ost) 
entspricht einer Bezirksbehörde der 
Volkspolizei und ist in neun VP-Inspek-
tionen untergliedert, die sich an den 
Stadtbezirken orientieren. Die alte Po-
lizeistruktur Großberlins, die in jedem 
der 20 Bezirke eine Polizeiinspektion 
vorsah, ist im Ostteil der Stadt nur in-
soweit geändert worden, dass auch für 
den 1979 neugeschaffenen Stadtbezirk 
Marzahn (gebildet aus Teilen von Lich-
tenberg und Weißensee) eine eigene 
VPI eingerichtet wurde.

Eine besondere Rolle spielen die Ab-
schnittsbevollmächtigten (ABV), die 
in Gemeinden, Stadtbezirken und auf 
Streckenabschnitten der Reichsbahn 
polizeiliche Aufgaben wahrnehmen. 
Der meist im Range eines Unterleut-
nants oder Leutnants der Schutzpoli-
zei stehende ABV hat auch die Aufga-
be, die Verbindung zur Bevölkerung zu 
festigen und durch die Kontrolle der 
Hausbücher die Einhaltung der Melde-
vorschriften zu überwachen. Kontakte 
zur Bevölkerung werden als außerge-
wöhnlich wichtig angesehen und so ist 
die Öffentlichkeitsarbeit der Volkspoli-
zei breit angelegt. Der 1. Juli wird als 
„Tag der Volkspolizei“ begangen, ohne 
die Zahl der im Umlauf befindlichen 
„Vopo“-Witze eindämmen zu können. 
Seit 1952 gibt es freiwillige Polizeihel-
fer, deren Zahl mit rund 158.000, dar-
unter 10.000 Frauen, angegeben wird. 
Ihre Aufgaben und Befugnisse werden 
durch deine Verordnung des Minister-
rates vom 1. Mail 1982 geregelt.

Die Zuständigkeit der Volkspolizei er-
streckt sich auf die Prävention (Straf-
taten, Verfehlungen und Ordnungswid-
rigkeiten vorzubeugen), die Repression 
(alle Straftaten aufzudecken, zu unter-
suchen und aufzuklären, Verfehlungen 
und Ordnungswidrigkeiten zu ahnden), 

die Ursachen und Bedin-
gungen der Straftaten, Ver-
fehlungen und Ordnungs-
widrigkeiten aufzudecken 
und beseitigen zu helfen; 
die Einhaltung der Ausweis-, 
Pass- und Meldebestimmun-
gen zu gewährleisten; Ob-
jektschutz (wichtige Betrie-
be und Anlagen zu sichern) 
sowie die ihr im Rahmen 
der Landesverteidigung 
übertragenen Aufgaben zu 

erfüllen. Letzteres umfasst auch die 
Ausbildung der Kampfgruppe, die bei 
uns aus der Zeit ihrer Aufstellung 1952 
als „Betriebskampfgruppen“ bekannter 
sind. Nach dem Selbstverständnis der 
SED sind die Kampfgruppen der Arbei-
terklasse“, wie sie seit 1959 heißen, das 
„unmittelbare bewaffnete Organ der 
Arbeiterklasse“ in den Betrieben, land-
wirtschaftlichen Produktionsgenossen-
schaften, staatlichen Verwaltungen und 
Institutionen.

Aufgaben und Zuständigkeiten der 
Deutschen Volkspolizei werden durch 
das „Gesetz über die Aufgaben und Be-
fugnisse der DVP“ vom 11. Juni 1968 
geregelt. Bis zu diesem Zeitpunkt hatte 
das Preußische Polizeiverwaltungsge-
setz noch eine gewisse Gültigkeit. 

Einstellungsvoraussetzungen, 
Ausbildung und Dienstgrade

Anwärter für die Volkspolizei müs-
sen den erfolgreichen Abschluss einer 
zehnklassigen polytechnischen Ober-
schule, etwa unserer mittleren Reife 
entsprechend, und eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung nachweisen. Die 
Ausbildung erfolgt an VP-Schulen, die 
Offiziersausbildung an Fachschulen des 
MdI. Besonders befähigte und bewähr-
te Offiziere können zur Hochschule 
der Deutschen Volkspolizei in Berlin, 
die den Namen „Karl Liebknecht“ 
trägt, zugelassen werden. Sie besteht 
seit 1962 und verfügt seit 1965 über 
das Promotionsrecht. 

Folgende Dienstgrade gibt es in der 
Deutschen Volkspolizei:

•	 Anwärter
•	 Unterwachtmeister
•	 Wachtmeister
•	 Oberwachtmeister

•	 Hauptwachtmeister
•	 Meister
•	 Obermeister
•	 Offiziersschüler
•	 Unterleutnant
•	 Leutnant
•	 Oberleutnant
•	 Hauptmann
•	 Major
•	 Oberstleutnant
•	 Oberst
•	 Generalmajor
•	 Generalleutnant
•	 Generaloberst

Die Dienstgradabzeichen (Schulter-
stücke) entsprechen denen der Polizei 
der Vorkriegszeit und ähneln, zumin-
dest bei den Offizieren, denen der Na-
tionalen Volksarmee.

Die untere Laufbahn endet mit dem 
Obermeister, die mittlere geht vom 
Unterleutnant bis zum Hauptmann 
und die höhere Laufbahn umfasst die 
Dienstgrade ab Major. Der Diensteid 
der Volkspolizei lautet: 
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„Ich schwöre, 
meinem sozialistischen Vaterland, der 
Deutschen Demokratischen Republik, 
und ihrer Regierung allzeit treu ergeben 
zu sein, Dienst- und Staatsgeheimnise zu 
wahren und die Gesetze und Weisungen 
genau einzuhalten. 

Ich werde unentwegt danach streben, ge-
wissenhaft, ehrlich, mutig, diszipliniert und 
wachsam meine Dienstpflicht zu erfüllen. 

Ich schwöre,
dass ich, ohne meine Kräfte zu schonen, 
auch unter Einsatz meines Lebens, die 
sozialistische Gesellschafts-, Staats- und 
Rechtsordnung, das sozialistische Eigen-
tum, die Persönlichkeit, die Rechte und das 
persönliche Eigentum der Bürger vor ver-
brecherischen Anschlägen schützen werde. 

Sollte ich dennoch diesen meinen feierli-
chen Eid brechen, so möge mich die Strafe 
der Gesetze unserer Republik treffen. 

Besondere Polizeizweige und was 
nicht (mehr) zur Volkspolizei ge-
hört

Auch die Volkspolizei hat sich im Laufe 
der Jahre verändert und manche Be-
griffe, die uns aus den Anfangsjahren 
noch in Erinnerung sind, haben nur 
noch historische Bedeutung. Hierzu ge-
hört auch der Name der Kasernierten 
Volkspolizei, die von 1952 bis 1956 als 
Tarnorganisation für den Aufbau der 
Nationalen Volksarmee bestand und 
am 18. Januar 1956 in diese überführt 
wurde.

Die VP-Bereitschaften bilden gemein-
sam mit den Kompanien der Transport
polizei und den motorisierten Kampf-
gruppenbataillonen den Kern der 
Streitkräfte der Territorialverteidigung. 
Der Dienst in der Bereitschaftspolizei 
ist durch das Wehrdienstgesetz von 

1982 dem Wehrdienst 
gleichgestellt. Die Be-
reitschaftspolizei wur-
de 1950 durch das 
Ministerium für Staats-
sicherheit aufgestellt, 
1957 aber dem In-
nenministerium ange-
gliedert. Sie führt seit 
1969 die Bezeichnung 
„VP-Bereitschaften“ 
und ist mit Schützenpanzerwagen, Gra-
natwerfern, Maschinengewehren, Feld-
geschützen und Wasserwerfern ausge-
rüstet. Die Uniform entspricht der der 
Deutschen Volkspolizei. Die Offiziere 
werden in einem dreijährigen Studien-
gang an der Offiziershochschule „Artur 
Becker“ in Dresden ausgebildet. Die 
Stärke der VP-Bereitschaften wird mit 
etwa 18.000 Mann angegeben.

Die Deutsche Grenzpolizei wurde 
1946 durch die SMA (Sowjetische Mi-
litäradministration) aufgestellt und seit 
1948 kaserniert und militärisch ausge-
bildet. Sie unterstand bis zum 15. Mai 
1952 dem Ministerium des Innern als 
Teil der Volkspolizei, dann dem Minis-
terium für Staatssicherheit. 1961 wur-
de sie als NVA-Kommando Grenze in 
die Nationale Volksarmee eingeglie-
dert und 1973/74 wieder eigenstän-
dig organisiert und in „Grenztruppen 
der DDR“ umbenannt. Sie unterste-
hen wieder dem Ministerium für Na-
tionale Verteidigung, ihre Stärke wird 
auf knapp 50.000 Mann geschätzt. Die 
Grenztruppen bedienen sich bei ihren 
Grenzüberwachungs- und –sicherungs-
aufgaben der „Grenztruppenhelfer“, 
die eine ähnliche Bedeutung wie die 
Freiwilligen Helfer der DVP haben. 

Die Transportpolizei ist ein Zweig der 
DVP und somit dem MdI unterstellt. Sie 
ist zuständig für Ordnung und Sicherheit 
auf den Anlagen und in den Einrichtun-

gen der „Deutschen Reichs-
bahn“, also eine Bahnpolizei. 
Sie gliedert sich territorial in 
acht Abschnitte entsprechend 
den Reichsbahndirektionen 
der DDR. Von den rund 8.000 
Mann werden 17 Kompanien 
kaserniert als Verfügungstrup-
pe gehalten und stehen somit 
unmittelbar für die Territo-
rialverteidigung bereit. Der 
Dienst in der Transportpolizei 

ist dem Wehrdienst gleichgestellt.
Der Betriebsschutz ist eine Gliede-
rung der Volkspolizei und gehört zur 
Schutzpolizei. Ihm obliegen der Werk-
schutz und die ständige Bewachung in 
Betrieben und Behörden aller Art. Zu 
unterscheiden ist zwischen dem Be-
triebsschutz A, etwa 15.000 aktiven 
Volkspolizisten, und dem Betriebs-
schutz B, Arbeitnehmern, die nur für 
Zwecke des Betriebsschutzes zu Poli-
zeiaufgaben herangezogen werden. Sie 
erhalten hierfür Lohnzuschläge.

Als „Staatssicherheitsdienst“ ist das 
Ministerium für Staatssicherheit bei 
uns bekannt, das nicht zur Volkspolizei 
gehört. Es hat DDR-interne Schutz- 
und Sicherungsaufgaben und offensive 
Aufklärungsfunktionen nach außen und 
ist sowohl eine politische Geheimpo-
lizei, eine mit exekutiven Befugnissen 
ausgestattete Untersuchungsbehörde 
für politische Strafsachen, wie auch 
geheimer Nachrichtendienst. Eine uni-
formierte Verfügungstruppe des MfS 
ist das Wachregiment „Feliks Dzier-
zynski“, das zum Beispiel die Wache 
auf der Straße „Unter den Linden“ in 
Berlin stellt und seinen Namen nach 
dem 1962 verstorbenen Gründer der 
Tscheka, der Vorläuferin der GPU, hat. 
Die „Wachsoldaten“ mit ihrer preu-
ßisch anmutenden Wachablösungsze-
remonie, die auch von westlichen Tou-
risten so gern fotografiert wird, sind 
sicher die einzigen MfS-Angehörigen, 
die sich freiwillig westlichen Kameras 
stellen. 

Eine Polizei wie jede andere?

Die Präambel des von der Volkskam-
mer der Deutschen Demokratischen 
Republik am 11. Juni 1968 beschlosse-
nen Gesetzes über die Aufgaben und 
Befugnisse der Deutschen Volkspolizei 
schließt mit den Worten:
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„Dem Volke verbunden und vom Vertrauen 
des Volkes getragen, leistet die Deutsche 
Volkspolizei durch die Tätigkeit einen we-
sentlichen Beitrag zur Entwicklung und 
Festigung der sozialistischen Gesetzlich-
keit, der Gerechtigkeit und Rechtssicher-
heit sowie der Gestaltung der sozialisti-
schen Menschengemeinschaft.“

Die Deutsche Volkspolizei versteht 
sich in der DDR als Organ der sozia-
listischen Staatsmacht und dient nicht 
nur der Wahrung des gegenwärtigen 
Bestandes (Gefahrenabwehr), sondern 
auch positiv der Verwirklichung ange-
strebter gesellschaftlicher Verhältnisse. 
Ihre Tätigkeit soll wie die jedes ande-
ren Staatsorgans der DDR entwick-
lungsfördernden Charakter haben. Die 
Auffassung weicht vom Polizeibegriff 
westlicher Länder stark ab, auch wenn 
viele Aufgaben natürlich gleich oder 
ähnlich sind. 
Die Entwicklung der Nachkriegsjahre 
war der Schaffung eines „normalen“ 
Verhältnisses zwischen den Polizeien 
in Ost und West nicht dienlich. Ob 

Veränderungen auf beiden Seiten hier 
im Laufe der Zeit Vorurteile abbauen 
können und es zu einem kollegialen 
Verhältnis kommen kann, wie es in 
Westeuropa und mit vielen Polizeien 
der Welt selbstverständlich ist, bleibt 
abzuwarten. Wer bei uns von IPA-Kon-
takten nach drüben träumt, sollte sich 
den Eid der Volkspolizei noch einmal in 
Ruhe durchlesen und dabei nicht ver-
gessen, dass auch drüben ein Feindbild 
erst langsam abgebaut werden muss – 
wenn man dazu überhaupt bereit ist. 

Der Autor

Jürgen Klös trat 
1960 in die IPA 
ein und wurde fünf 
Jahre später Bei-
sitzer im Vorstand 
der Landesgruppe 
Berlin und später 
deren Kassenwart. Dienstlich zum BKA ver-
setzt wurde er Leiter der Verbindungsstelle 
Wiesbaden und 1975 Präsident der IPA 
Deutsche Sektion. Nach je einer Amtsperio-

de als 3. und 1. Internationaler Vizepräsident 
war er von 1982 bis 1988 Internationaler 
Präsident. Während seiner Zeit als Interna-
tionaler Vizepräsident und Präsident leitete 
er die Internationale Berufskommission der 
IPA. Danach setzte er sich nicht zur Ruhe, 
sondern war weiterhin als Berater des PEB 
und in der Internationalen Internen Kommis-
sion aktiv. Jürgen Klös war über Jahre ver-
antwortlich für die Redaktion von IPA aktuell 
und IPA Berlin und ist noch heute Beisitzer 
Chronik bei der Landesgruppe Berlin. Addiert 
man seine Amtszeiten, kommt man auf rund 
75 Jahre IPA-Arbeit. Für sein Engagement 
wurde ihm 1984 das Bundesverdienstkreuz 
am Bande verliehen. Das PEB ehrte ihn mit 
der Goldenen Ehrenmedaille. Seit 1998 ist 
er Ehrenmitglied der IPA Deutsche Sektion.

Quellennachweis:
Aufgaben, Befugnisse und Organisation der 
Deutschen Volkspolizei – Das Polizeirecht in der 
DDR – Hartwig Lüers, Verlag Wissenschaft und 
Politik, Köln, Hans Zobel, Die Polizei im anderen 
Deutschland, Der Kriminalist, Heft 3/1983
DDR-Handbuch, Bundesministerium für 
inner-deutsche Beziehungen, 1985.

Die IPA Österreichische Sektion betreibt keine IPA Häuser. Dafür bietet sie aber derzeit 149 IPA-freundliche Betriebe in 
allen Bundesländern und im europäischen Ausland an. Großteils werden diese Unterkünfte von IPA Mitgliedern vermietet. Das 
heißt, der Wohlfühlfaktor ist garantiert und der Preis stimmt auch. Jene Quartiere, deren Datensätze bereits auf dem Stand von 
2014 sind, haben wir hier abgedruckt. Verschaffen Sie sich ruhig einen kompletten Überblick auf http://zimmer.ipa.at

International

Ferienwohnung Berlin Junge
14167 Berlin
Tel.: +49-30 84724923
Mobil: +49-173 7239320
b-ejunge@versanet.de
www.ferienwohnung-berlin-junge.
de
Preis: 1 Pers € 50,--, 2 Pers € 60,--
3 Pers € 70,--/Tag
Ermäßigung: Das ist der IPA 
Preis IPA Mitglied

Eraclea Palace Hotel ****
30020 Eraclea Mare
Tel.: +39-0421-66042
info@eracleapalacehotel.it
www.eracleapalacehotel.it
Preis: lt. Preisliste
Ermäßigung: 15%

Club Eurasia
53030 Toskana
ipatoskana@gmail.com
www.urlaub-toskana.at	
Preis: lt. Homepage
Ermäßigung: 10 % IPA Mitglied

Hotel ERMETI
I-47838 Riccione
Tel.: +39-0541/640654
rubino3@alice.it
www.hotelermeti.it
Preis: siehe Text
Ermäßigung: 3 %

Stifterhof
39012 Meran
Tel.: +39-0473/232344
info@castellostifterhof.it
IPA Mitglied

Losinj Hotels & Villas
51550 Mali Losinj
Tel.: +38-5 51 661 111
allotment@jadranka.t-com.hr
www.losinj-hotels.com
Ermäßigung: minus 15 % auf alle 
Preise (Kinder bis 7 frei)

Villa Margareta Novalja
53291 Novalja
Tel.: 0038553661101
info@palcic.hr
http://apartmani-novalja.hr
Preis: € 40,-- bis € 90,--
Ermäßigung: 10 % IPA Mitglied

Cest - ici / le Sakoa
1234 Trou aux Biches
Tel.: 00230 7337559
info@inseln-im-indischen-ozean.
de
www.inseln-im-indischen-ozean.de
Preis: ab € 45,-- / EP
Ermäßigung: 5 %

Mauritius Traumvilla
D-47929 Grefrath
Tel.: +49-2158-400805
o.langner@mauritius-traumvilla.de
www.mauritius-traumvilla.de
Preis: ab € 80,-- p. P./HP
Ermäßigung: ab € 76,-- p. P./HP

Ferienwohnung im 
Haus Miranda
D- 31785 Hameln
Tel.: +49-(0) 5151/3687
hermar61@web.de
www.fewo-taesch.de	
Preis: 60,-- Sfr. / Tag für 2 Pers.
Ermäßigung: Das ist der IPA 
Preis
IPA Mitglied

IPA Ferienwohnung
CH-6463 Bürglen UR
Tel.: +41-41 870 13 85
adolf@haenni-ur.ch
www.haenni-buerglen-ur.ch/stu-
dio.htm
IPA Mitglied

Wien

Graben Hotel
1010 Vienna
Tel.: +43-151215310
eva.kremslehner@
kremslehnerhotels.at
www.kremslehnerhotels.at
Preis: EZ: € 210,--, DSU € 235,--, 
DZ € 260,--
Ermäßigung: DSU/F € 110,--, 
DZ/F € 130,--

Star Inn Hotel 
Wien Schönbrunn
1150 Wien
Tel.: +43-1 33 66 222
wien.schoenbrunn@
starinnhotels.com
www.starinnhotels.com
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Eisenstadt: Unser LG-Obmann Konrad 
Luckenberger feierte kürzlich seinen 
60. Geburtstag. Bei der Vorstandssit-
zung erhielt er von allen Mitgliedern 
die herzlichsten Glückwünsche und 
regionalen Köstlichkeiten aus allen Be-
zirken. Wir wünschen dir Gesundheit & 
hoffen, dass du noch viele Jahre unserer 
Gemeinschaft angehören wirst! 

Eisenstadt: Die LG Burgenland unter-
stützt bereits seit Jahren ein Hilfsprojekt 
für Waisenkinder in der rumänischen 
Stadt Jebuc/Zobok. Zu Weihnachten 
2013 gab es wieder eine Lieferung von 
Schuhen, Toilettenartikel, Bekleidung & 
Süßigkeiten, die viele Kinderaugen zum 
Glitzern brachten. Helfen macht Freu-
de – Servo per amikeco!

Güssing: Danke für die langjährige 
Treue zu unserer Gemeinschaft sagte 
KSL Eduard Fikisz an mehrere Mit-
glieder des Bezirkes. Er überreichte an 
die Jubilare als Dank und Anerkennung 
eine Urkunde. Kulinarische Köstlichkei-
ten aus der Region durften an diesem 
gemütlichen Abend selbstverständlich 
auch nicht fehlen.

Karikaturen sind sein Hobby 
In der ersten Ausgabe des Jahres 2014 
möchte ich einmal ein prominentes 
Mitglied unserer Landesgruppe vorstel-
len, denn unser „verlorener Sohn“ ist 
wieder heimgekehrt. Nach 4 ½ Jahren 
„Abstinenz“ im operativen Zentrum 
für Ausgleichsmaßnahmen (OZ AGM), 
mit Standort in Wr. Neustadt, hat er 
nun seine Zelte im Pressereferat der 
Landespolizeidirektion Burgenland auf-
geschlagen. 

Ein Geschenk, das viele Betrach-
ter zum Schmunzeln bringt
GERONIMO, mit bürgerlichem Namen 
Gerald Koller, war zwar bereits wäh-
rend seiner Schulzeit ein begnadeter 
Zeichner, seine Laufbahn als Karikatu-
rist begann aber eher durch Zufall. Heu-
te hat der Künstler eine eigene Website 
– www.gerikatur.at – und nicht nur in 
seiner Branche einen hohen Bekannt-
heitsgrad erreicht. Seine Werke zieren 
Wände in vielen Wohnungen. Karikatu-
ren von Geronimo finden sich auch in 
zahlreichen Kalendern und Broschüren. 
Derzeit hat er ein Buch in Vorbereitung, 
in dem er die 50 bekanntesten Burgen-
länder karikiert – Erscheinungstermin 
Herbst 2014. 

Karriere aus Verlegenheit
Es war im Jahre 1998, als er zum 50. 
Geburtstag eines guten Freundes ein-
geladen war und lange nach einem 

passenden Präsent suchte. Plötzlich 
erinnerte er sich seiner zeichnerischen 
Fähigkeiten, nahm einfach Bleistift samt 
Radiergummi aus dem „Schulranzen“ 
seines Sohnes und karikierte den Jubi-
lar. Das Geschenk rief bei vielen Gäs-
ten eine derartige Begeisterung hervor, 
dass er noch am selben Abend einige 
Aufträge bekam. 

Internationaler Workshop
Ein Höhepunkt seiner bisherigen 
künstlerischen Karriere war im Jahre 
2006 die Teilnahme am 2. Internationa-
len Krüger Workshop – www.sebkrue-
ger.de – in Garmisch-Partenkirchen. In 

diesem weltweit bekannten bayrischen 
Kurort trafen sich Karikaturisten aus 
aller Welt, tauschten Erfahrungen aus 
und gaben auch zahlreiche Tipps weiter. 
Mittlerweile gehört Geronimo selbst 
zur Prominenz bei derartigen Veran-
staltungen. 

Polizist war sein Jugendtraum 
Geronimo, Jahrgang 1969, ist gebürtiger 
Eisenstädter und entschloss sich schon 
mit 15 Jahren, Polizist zu werden. Er 
begann seine Laufbahn als Praktikant 
bei der Bundespolizeidirektion Wien 
und ist seit dieser Zeit Mitglied der IPA. 
Nach 14 Dienstjahren in Wien wurde 
er im Jahre 1999 nach Eisenstadt ver-
setzt, übersiedelte aber 2009 nach Wr. 
Neustadt und kehrte im Oktober 2013 
wieder ins Burgenland zurück.

v.li. Eduard Fikisz, Hans Lechner,
Ewald Dragosits und Ewald Keglovits, 
vorne Dr. Zecelits, Franz Gesslbauer

v.li. Ewald Keglovits, 
Konrad Luckenberger, Eduard Fikisz

Landespolizeidirektor Hans Peter Doskozil

Schauspieler Nicolas Cage

GERONIMO bei der Arbeit –
immer gut gelaunt

Gerald „GERONIMO“ Koller – Polizist und Künstler
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Die VB Klagenfurt veranstaltet die 
ordentliche Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen am 18. März 2014, um 
16:30 Uhr, in 9020 Klagenfurt, Bahn-
hofstraße 44 (ÖGB-Haus). Ausschrei-
bung mit Wahlvorschlag ergeht per 
Post und ist auch hier zu finden: 
www.klagenfurt.ktn.ipa.at

Die VB Klagenfurt veranstaltet die 
ordentliche Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen am 18. März 2014, um 
16.30 Uhr, in 9020 Klagenfurt, Bahn-
hofstraße 44 (ÖGB-Haus). Ausschrei-
bung mit Wahlvorschlag ergeht per 
Post und ist auch hier zu finden:
www.klagenfurt.ktn.ipa.at

Die VB Oberkärnten hält ihre ordent-
liche Mitgliedervollversammlung am 
Donnerstag, dem 06. März 2014, mit 
Beginn 16:00 Uhr im Gasthof Tar-
mann in Labientschach (oberhalb von 
Nötsch in Richtung Bad Bleiberg) ab. 
Danach ist ein Diavortrag von Ewald 
Grollitsch geplant (Russlandreise).

Das war das Motto 
der VB Villach, die 
IPA Freunde aus 
Italien, Slowenien 
und Kärnten zum 
Besuch des Villa-
cher Christkind-
lmarktes und zur 
Weihnachtsfeier 
ins Volkshaus Pog-
öriach einzuladen. 
Bei der länderübergreifenden Weih-
nachtsfeier konnte VBL Helmut Sallin-
ger neben seinen Vorstandsmitgliedern 
und Mitarbeitern, die Stadthauptfrau 
Mag. Esther Krug, den weitest ange-
reisten IPA Kollegen und Sekretär der 
VB Senegallia Paspuale Manente, die 2. 
Vice Segretario Nazionale Laura Gia-
comini, den Präsidenten der IPA Triest 
Goergo Salomon und seinen Sekretär 
Domeniko Giannieri, den Präsiden-
ten der IPA Lignano Valter Bedin mit 
Gattin und den Schatzmeister Pasquale 
Cortese mit Gattin, den Schatzmeis-
ter der IPA Tarvis Tiziano Pilosio mit 
Gattin, von der IPA RK Gorenjska Dar-
ko Krjzar und aus Laibach Alexander 
Brejc mit Gattin, sowie die EO Walter 

Mößlacher und Ewald Grollitsch 
begrüßen. Auch der Sekretär der LG 
Kärnten, Walter Mack und die VBL 
Erhard Friessnik, Roland Lederitsch 
und der VBL Stv. Herbert Kulterer wa-
ren der Einladung gefolgt. Die zu einem 
wohltätigen Zweck veranstaltete Weih-
nachtstombola, die Preise wurden auch 
von den in- und ausländischen Gästen 
zur Verfügung gestellt, war ein voller 
Erfolg. Alle ausländischen Delegationen 
überbrachten Grüße aus der Heimat, 
die von Bernhard Lora gekonnt über-
setzt wurden. Ingo Micheu unterhielt 
die Gäste musikalisch und brachte mit 
seiner Weihnachtsgeschichte vorweih-
nachtliche Stimmung unter die Gäste.

Die VB Oberkärnten organisierte zum 
bereits 12. Mal eine vorweihnachtliche 
Reise nach Nürnberg. Beim Zwischen-
stopp in Traunstein, wo VBL Christian 
Kirsch mit seinem Team eine Weiß-
wurstbrotzeit organisiert hatte, ge-
sellten sich die IPA Freunde aus Wien 
und Traunstein zur Reisegruppe, sodass 
insgesamt 48 Teilnehmer von Uschi 
Seiler, Willi Tietz und Klaus Meger-
lein in Nürnberg empfangen werden 

konnten. Schon am Tag der Ankunft 
führte uns eine erste Erkundungstour 
in die Altstadt zum Christkindlmarkt. 
Ein Tagesausflug führte uns nach Co-
burg, wo wir vom VBL Rochus Kopp, 
Sekretär Winfried Wernler, sowie 
Dietmar Apel und Gerhard Hartan 
begrüßt wurden. Dietmar und Gerhard 
führten uns zu den Sehenswürdigkei-
ten der historische Stadt Coburg. Bei 
der Besichtigung der Feste Coburg, wo 

der Reformator Martin Luther gewirkt 
hatte, erläuterten sie uns sowohl die 
geschichtliche als gegenwärtige Bedeu-
tung der historischen Stadt Coburg. 
Als Tagesabschluss labten wir uns beim 
obligatorischen Spanferkelschmaus in 
Lieritzhofen. Vor der Heimreise trafen 
wir uns noch einmal beim Einkaufs-
bummel in der Altstadt von Nürnberg. 
Die Teilnehmer freuen sich bereits auf 
die nächste Fahrt in zwei Jahren.

Besuch der Zotter-
Fabrik & Riegersburg 

Die Riegersburg befindet sich im 
gleichnamigen Ort, wo seit 1992 der 
Kreativ-Chocolatier Josef Zotter die 
Welt der Schokolade erforscht. Für 
die VB Unterkärnten organisierte 
der VBL Erhard Friessnik im Ok-
tober eine Tagesreise, welche 55 IPA 
Freunde aus Unterkärnten und Vil-
lach mit dem Bus in das oststeirische 
Hügelland führte. Auf dem Programm 
standen die Besichtigung der Schoko-
ladenfabrik Zotter, der Riegersburg 
und ein Heurigenbesuch im weststei-
rischen Schilcher-Weinbaugebiet. In 
der Schokoladenfabrik konnten die 
interessierten Iparianer den langen 
Weg von der Ernte der Kakaobohne 
bis zur Herstellung der Schokolade 
mitverfolgen und bei 13 Stationen 
auch erlesene Produkte kosten. Nach 
dem üppigen Kalorienzuwachs ging 
es auf die 842 Meter hoch gelegene 
Riegersburg, die von vielen der Mit-
reisenden zu Fuß erobert wurde. Für 
die Strapazen wurden alle mit einem 
„echt steirischen Backhendl“, welches 
im Gasthaus Fuchs in Lödersdorf ser-
viert wurde, entschädigt. Die Heim-
reise führte uns durch die weststei-
rischen Schilcher Weingärten und in 
eine ausgezeichnete Weinschenke.                

- Erhard Friessnik -

Adventreise zum Christkindlmarkt nach Nürnberg

Besinnliche Weihnacht im Dreiländereck

- Georg Rindler-

vlnr.: Bernhard Lora, Laura Giacomini, Helmut Sallinger,
Paspuale Manente und Walter Mack

Die Landesdelegiertentagung der 
LG Kärnten findet am 25. März 
2014 mit dem Beginn um 17:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Hotels 
Hecker, in 9400 Wolfsberg, Wiener-
straße 6 statt. 

Die IPA VB Mittelkärnten unterstützt 
den SKITAG der LPD Kärnten am 
27.02.2014 auf der Turracher Höhe.
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NÖ: Vom 14. bis 17.08. geht es zu den 
Bregenzer Festspielen. Es wird die 
Oper „Die Zauberflöte“ aufgeführt. 
Preis pro Person: Doppelzimmer/
Frühstück € 400,--, Einzelzimmer/Früh-
stück € 450,--. Anmeldung bei Alfred 
Amcha unter alfred.amcha@ipa.at 
oder per Telefon unter 0664/1607229.

Wien-Umgebung: Das IPA Mitglied 
Andreas Hauer bietet in Alpl in der 
schönen Steiermark (Roseggers Wald-
heimat) Ferienappartments an. 
Alle IPA-Mitglieder erhalten dabei eine 
Ermäßigung. 
Informationen erhalten Sie unter: 
http://www.gästehauszurwaldschule.at

NÖ: Die Landesskimeisterschaft findet 
in Puchberg-Losenheim am 21.02. statt. 
Startberechtigt sind IPA Mitglieder, An-
gehörige & Gäste. Nennungen können 
unter der Rufnummer 02635/62000, 
bei Dietmar Kapps 0699/10947944 
oder Karl Rasner 0699/12474201 ab-
gegeben werden. Nennschluss ist 17. 02.

N e u n k i r c h e n : 
Am 6. Dezember 
überreichten die 
I PA - Vo r s t a n d s -
mitglieder der VB 
Neunkirchen, Ob-
mann Karl Mundl 
und  Stellvertreter Dietmar Kapps 
einen namhaften Betrag an den Verein 
SoWo, welcher sich um junge Men-
schen, die aus ärmlichen Verhältnissen 
stammen, kümmert. Im Rahmen des 

Adventmarktes übergaben die beiden 
IPA-Funktionäre den Betrag an die Di-
plom-Sozialpädagogin Daniela Lein-
weber, Günter Aberl und Kordula 
Strobl.

Gmünd/Waidhofen: Bei der Jahres-
hauptversammlung wurden Neuwahlen 
abgehalten. Dabei gab es einige Ände-
rungen. Da Rudolf Schleritzko nicht 
mehr für den Obmann zur Verfügung 
stand, wurde im Vorfeld ein neuer Vor-
stand gesucht. Es wurde vom beste-
henden Vorstand vor der Sitzung ein 
Wahlvorschlag mit folgenden Personen 
eingebracht: Obmann Wolfgang Kahl, 

Sekretärin Nicole Brei, Schriftführer 
Helmut Mueller, Stv. Gabriele Lotz, 
Kassier Franz Breuer, Stv. Johann 
Böck, Kassaprüfer Jürgen Enzmann, 
Erich Mader und weitere Mitglieder 
sind Rudolf Schleritzko, Franz Brun-
ner, Karl Prinz und Johann Rohr-
müller. Dieser eingebrachte Wahl-
voranschlag wurde bei der Sitzung 
einstimmig gewählt.

Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Am 
30. November fand die 4. Adventfahrt 
nach Weitra statt. Am Vormittag wur-
de von der Reisegruppe die Schrem-
ser Bierbrauerei besucht, wo der neue 
VBL der VB Gmünd/Waidhofen a.d. 
Thaya Wolfgang Kahl die Gruppe be-
grüßte. Nach einem Mittagessen ging 
die Fahrt weiter nach Weitra, wo der 
Weihnachtsmarkt im Schloss und in 
der Altstadt besucht wurde. VBL Martin 
Hoffman bedankte sich bei den Or-
ganisatoren Gerfried Schenter und 
Engelbert Schmalhofer.

Melk: Der Melker VBL Franz Mühl-
berger verbrachte über die Feiertage 
einige Tage in Satu Mare, Rumänien. Satu 
Mare liegt  in der Region Siebenbürgen 
und hat 100.000 Einwohner. Am 30. 
Dezember traf er Dr. Marius Muresan, 
VBL von Satu Mare. Er ist Offizier, Jurist 
und Chef der gesamten Region Satu 
Mare. Sie tauschten IPA-Artikel aus und 
unterhielten sich über die Tätigkeiten 
der Polizei in beiden Länder. 

NÖ: Ein Leben für die 
IPA, so könnte man Ha-
rald Weiss (zweiter v. rechts) be-
schreiben. Aufgrund seiner 
langjährigen Tätigkeit mit 
und um die IPA wurde er 
bei der Bundesvorstands-
sitzung von der Sektion 
Österreich ausgezeichnet. Mit dabei Werner Pail (links) & Willibald Elian (rechts).

Neuwahl des Vorstandes

4. Adventfahrt
Spende an den Verein Soziales Wohnen

Feiertage in Satu Mare

Auf Anhieb sympathisch 
Dr. Marius Muresan und Franz Mühlberger

Karl Mundl, Kordula Strobl, Daniela Leinweber, Günter Aberl und Dietmar Kapps
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Im Gedenken 
Die Landespolizei-
direktion Oberös-
terreich und die 
IPA LGO mit all 
ihren Verbindungs-
stellen gedenkt 
des Verlustes ihres 
allseits geschätz-

ten Polizeiseelsorgers Mag. Hermann 
Demmelbauer. Er ist am 12. De-
zember 2013 völlig überraschend im 
71. Lebensjahr verstorben. 2002 er-
folgte die Ernennung zum Exekutiv-
seelsorger, ein Jahr später wurde er 
Landespolizeiseelsorger. Der päpst-
liche Ehrenkaplan war Feuerwehr-, 
Polizei- und Zollwache-Seelsorger. 
Außerdem war Monsignore Demmel-
bauer Gefangenen-Seelsorger in der 
Justizanstalt Ried und Landeskurat 
der oberösterreichischen Bürgergar-
den. Seit dem Jahr 1976 gehörte er 
der International Police Association 
an, seit 2000 war Hermann Dem-
melbauer zudem Militärsubsidiär der 
Garnison Ried und seit dem Jahr 2002 
auch Exekutive-Seelsorger der Diö-
zese Linz. Demmelbauers Verdienste 
wurden bereits im Jahr 1998 mit dem 
goldenen Verdienstzeichen des Lan-
des Oberösterreich gewürdigt und 
die Stadt Ried machte ihn zum Ehren-
ring-Träger. Die IPA Oberösterreich 
wird ihn im ehrenden Gedenken be-
wahren.

LG OÖ: Wegen des nahenden IPA 
Kongresses im Mai 2014 in St. Wolf-
gang wurde die Frühjahrstagung auf 
12. Feber 2014  vorgezogen. Sie findet 
in Steyr statt und wird den Kongress 
als Tagungsthema haben. Schlussbe-
sprechung und Einteilung.

Linz: Bitte beachtet im Terminkalen-
der die von Willi Hofbauer angekün-
digte, achttägige Radreise Ende Mai/
Anfang Juni in drei Länder:
Ungarn, Kroatien, Slowenien. 
Willi erwartet eure Anmeldungen! 
wilhelm.hofbauer@ipa.at

Salzkammergut: 11-tägige Flug- und 
Busreise in das Land von 1001 Nacht. 
Große MAROKKO-Rundreise zu 
den  Königsstädten und die Straße der 
Kasbahs.  Kultur-, Erlebnis- und Ge-
nussreise vom 20. bis 30.04.2014. ipa.
salzkammergut.pesendorfer@traun-
seenet.at

In eigener Sache: 
Aus Platzgründen können 

nicht alle Events im Panorama 
aufgenommen werden. Trotzdem 
vielen Dank für die Zusendungen. 

Alle Veranstaltungen mit vielen 
Bildern findet ihr auf 

www.ipa-ooe.at

Steyr: Am 29. Nov. 2013 fand die 
Neuwahl des Vorstands der VB Steyr 
in der Kantine der JA Garsten statt. 
Auch LGO Fritz Herzog und  Lan-
desredakteur Otto Steindl waren 
anwesend. Für ihre langjährigen Ver-
dienste wurden Markus Berger und 
Heinz Schmierl mit Urkunde und 
Ehrenzeichen ausgezeichnet. Der wie 

immer anwesende leitende Staatsan-
walt Dr. Guido Mairunteregg ließ 
anläßlich seiner Ernennung zum Hofrat 
eine  Weinrunde springen. Auch auf den 
“runden 70er“ von Beirat Franz Preu-
er-Lackner wurde angestoßen. Nach 
vorzüglicher Bewirtung mit Speis und 
Trank aus der Anstaltsküche klang der 
Abend in geselliger Runde aus.

Wels: Seit über 20 Jahren wird die 
Nikolausfeier für Kinder von IPA An-
gehörigen veranstaltet. Ein voller Saal 
in der Volkshochschule Wels-Pernau, 
wie auf dem Bild zu sehen, entlohn-
te die Veranstalter für ihre Mühe. VBL 
Hans Tutschek begrüßte die mit El-
tern und Großeltern gekommenen 
Kinder. Die IPA Oberösterreich war 
mit dem 1. Sekretär Otto Steindl 
vertreten. Marianne Baldauf sorgte 
mit ihrem Team für das Wohl der Gäs-
te. Dann wurde es ganz still, als der 
Nikolaus mit seinem Bischofsstab an 
die Tür klopfte. Zum Abschluss be-

schäftigte noch ein weiblicher Clown 
die Kinder. Abschließend noch eine 
nette Geste: übriggebliebene Niko-
laussackerln wurden für soziale Zwe-
cke gespendet! 

Neuwahl und Weihnachtsfeier

Neuer Vorstand mit Otto Steindl (li). und Fritz Herzog (re). 		 © Willi Laußermair

Bild: LPD OÖ

Die Welser pflegen die Tradition
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Modellhelikopter - Pilot bei den Carabinieri in Bergamo

Wieder ist eine Rodelpartie in 
St. Martin bei Lofer angesagt. Treff-
punkt ist am 15. Februar 2014 
um 18:00 Uhr beim Gasthof zur 
Post. Gute Laune, Ausdauer, win-
terfestes Schuhwerk warme Klei-
dung und Stirn- oder Taschenlam-
pe nicht vergessen und „auf geht’s“. 

Die Jahreshauptversammlung 
der IPA Landesgruppe Salzburg fin-
det am 28. Februar 2014, ab 18:00 
Uhr im LANDGASTHOF RECHEN-
WIRT in 5061 Glasenbach, Austraße 
1, statt.  Der Vorstand der LG er-
sucht die Mitglieder, sich zahlreich 
an der Veranstaltung zu beteiligen.

Wir bedanken uns! Nicht nur, dass 
die Mehrzahl unserer Mitglieder den 
Mitgliedsbeitrag rechtzeitig einbezahlt 
hat, so hat eine stattliche Anzahl von 
Mitgliedern diesen Beitrag mit freiwil-
ligen Spenden aufgestockt, um damit 
den sozialen Aspekt der IPA zu unter-
streichen.  - DANKE!

Zu Besuch bei der Seepolizei Bielersee in Twann

Richard Schiefer (LPD S) im No-
vember 2013 ein Referat über die 
Brandkatastrophe von Kaprun mit 
dem Schwerpunkt Einsatzbetreu-
ung. So kam es auch zu einem Zu-
sammentreffen mit dem Präsidenten 
der IPA Schweiz, Ronald Wüthrich 
und Heinz Rindlisbacher von der 
Seepolizei Bielersee.  Den interes-
santen Bericht von Richard Schiefer 
finden Sie auf der Homepage der Lan-
desgruppe Salzburg.

Im Zuge der Fortbildung der Feuerwehr Peers des Kantons Bern (CH), hielt 

            R. Schiefer        Ronald Wüthrich        Heinz Rindlisbacher

Ing. Christian Prassl (LPD S) baut 
und fliegt Modellhubschrauber. Er hat 
eine Agusta A109 von den Carabinieri 
nachgebaut. Durch IPA-Kontakte war 
es möglich, die "großen Vorbilder" zu 
besuchen. In Begleitung seiner Frau 
und seines Modells im Schlepptau, 
wurde er auf der Homebase am Flug-
hafen von Bergamo vom Komman-
danten Ten. Col. Dott. Massimo

Margini sehr herzlich empfangen und über das ganze Flughafengelände geführt.

Biker-s-World 2013  -  ultimative Motorradmesse in Salzburg

Die Motorradpolizisten (LVA-S) Franz 
Ramsauer, Christian Sommerlat und 
Peter Mühlbacher, allesamt begeisterte 
Motorradfahrer, die ihr Hobby zum Beruf ge-
macht haben. - Sie wollen mehr als nur Strafen 
verfügen und Unfälle mit tödlich verunglück-
ten Motorradfahrern aufnehmen. Motorrad-
fahren ist eine der schönsten Freizeitbeschäf-
tigungen, jedoch auch eine der gefährlichsten! 
Gerade eine Motorradmesse eignet sich her-
vorragend, um auf Motorradfahrer einwirken 
zu können, ihnen die Folgen von rücksichts-
loser Fahrweise und/oder Mängel im Bereich 
von Fahrtechnik eindrucksvoll vor Augen hal-
ten zu können. Auch 2014 stehen sie wieder 
als Berater zur Verfügung.
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Die VB Graz-Umgebung lädt ein zur 
Fahrt nach Villach zur traditionel-
len „Villacher Faschingssitzung“ am 
07.02.2014. 
Die Hin- und Rückreise zum Con-
gress-Center in Villach erfolgt mit ei-
nem Bus.  Anmeldungen unter 
www.ipa-stmk.at

Vom 15.–16.11.2013 fand das 25. in-
ternationale IPA Hallenfußballturnier 
in Hartberg statt. 10 Mannschaften aus 
5 Nationen kämpften um den Sieg. Das 
russische Team setzte sich im Finale 
gegen Titelverteidiger Nürnberg mit 
3:2 durch. 
Näheres siehe www.ipa-stmk.at

Die VB Graz lud am 22.11. zur Jahres-
abschlussfeier in der gemütlichen Bu-
schenschank Wastl.
Nach einer kurzen Begrüßung durch 
VBL Viktor Ebner feierten rund 100 
IPA Mitglieder bei Speis und Trank 
den Jahresausklang 2013. Fotos unter 
www.graz.stmk.ipa.at

Am 20.11.2013, dem internationalen 
Tag der Kinderrechte, lud das SOS-Kin-
derdorf Stübing zur offiziellen Spaten-
stichfeier. Anlass dieser Feier war die 
für 2014 bis 2016 geplante General-
sanierung und Runderneuerung des 
SOS-Kinderdorfes, um den Kindern 
weiterhin ein liebevolles Zuhause zu 
ermöglichen. Dieser Umbau zum so-
genannten „SOS-Kinderdorf Stübing 
neu“ ist dringend notwendig geworden, 
da die Häuser nach 50 Jahren Famili-
enleben mit über 600 Kindern sanie-
rungsbedürftig sind. Gemeinsam mit 
Vertretern vom Land Steiermark, Un-

ternehmenspartnern, Hausstiftern und 
SOS-Kinderdorf-Freunden wurde der 
Spatenstich gefeiert. Die IPA Steier-
mark wurde durch den LGO Mag.  Alo-
is Kalcher und den Schatzmeister Ro-
bert Neumann vertreten. Von ihnen 
wurde im Namen der IPA Steiermark 
ein Scheck mit € 10.000 für den Umbau 
des SOS-Kinderdorfes Stübing und so-
mit für die Zukunft der dort lebenden 
Kinder gespendet. 

Wie schon in den letzten Jahren hat 
Josef Kriegler von der IPA Graz wie-
der für einen Kindergarten im Komitat 
Zala in Südwestungarn Spielsachen, Be-
kleidung und Süßigkeiten gesammelt. In 
diesem ungarischen Kindergarten sind 
ca. 250 Kinder zwischen 18 Monaten 
und 6 Jahren untergebracht. Die Kinder 
stammen größtenteils aus ärmlichsten 
Verhältnissen, deren Eltern teilweise ih-
ren Kindern nicht einmal ein warmes 
Essen geben können. Einige Kinder sind 
Vollwaisen, blind, taub und auch geistig 
behindert. Am 02.12.2013 war es dann 
wieder soweit. Josef Kriegler und Gün-
ter Pratter besuchten mit einem voll 
beladenen Klein-LKW diesen Kinder-
garten und übergaben die gespendeten 
Sachen als Weihnachtsgeschenk für die 
Kinder an die stellvertretende Leiterin 
des Kinderheimes. Die Freude vor Ort 
war riesengroß. Nach der Begrüßung 
durch die stellvertretende Leiterin des 
Kinderheimes überreichten die kleinen 
Kinder den beiden IPA Kollegen selbst-
gebastelte Weihnachtsgeschenke. 
Die gespendeten Sachen wurden von 
den Kindergärtnerinnen in den nächs-
ten Tagen einzeln verpackt und erst am 

„Heiligen Abend“ den Kindern über-
reicht. Josef Kriegler, sowie seine Freun-
de und Gönner haben mit 100%-iger 
Sicherheit den vom Schicksal schwer 
getroffenen ungarischen Kindern ein 
wunderschönes, wenn nicht unver-
gessliches Weihnachtsfest bereitet. Ein 
herzlicher Dank gilt all jenen, die etwas 
gespendet haben, um bedürftigen Kin-
dern am Heiligen Abend ein Strahlen 
auf die kleinen Gesichter zu zaubern.        

© Text & Bild: Günter Pratter

IPA Steiermark spendet € 10.000 an SOS-Kinderdorf

IPA Graz bringt Kinderaugen zum Leuchten!

Bild: LGO Mag. Alois Kalcher und Susanne 
Maurer, SOS-Geschäftsleiterin Steiermark 
mit zwei Kindern © SOS-Kinderdorf / Klemens König 

v.l.: Günter Pratter; Katalin Farkas Verantwort-
liche für alle Kinderheime im Komitat Zala; 
stv. Leiterin des Kinderheimes & Josef Kriegler

25. LM im Stocksport
Zum nunmehr 25. Mal wurden die 
IPA Landesmeisterschaften im Stock-
sport in Oedt bei Feldbach von der VB 
Südoststeiermark veranstaltet. Or-
ganisator und VBL Manfred Platzer 
und sein Team hatten in der Stock-
sportanlage für die 15 teilnehmenden 
Mannschaften aus der Steiermark und 
dem Burgenland ausgezeichnete Be-
dingungen geschaffen. Die mehr als 
60 Teilnehmer hatten 84 durchwegs 
spannende und auf hohem Niveau ste-
hende Spiele zu absolvieren. Die Kol-
legen der VB Deutschlandsberg – Ot-
tokar Sommersguter, Erich Hiebl, 
Harald Mirnig und Harald Pöschl – 
sind bei dieser Jubiläumsveranstaltung 
würdiger „IPA Landesmeister 2013“ 
geworden. Zur Siegerehrung konnte 
VBL Manfred Platzer den BPK Chef
Insp Franz Fuchs begrüßen, der auch 
die Pokale, Medaillen und wertvolle 
Warenpreise an die Mannschaftsfüh-
rer überreichte. Bevor die offizielle Ju-
biläumsveranstaltung beendet wurde, 
wurde der 80-jährige Karl Leitner 
von der IPA Graz vom VBL Manfred 
Platzer ganz besonders geehrt. Er war 
bei jeder der 25 IPA LM in Feldbach 
dabei. Ihm wurde ein ganz besonderes 
Erinnerungsgeschenk überreicht.VBL Manfred Platzer mit Siegerteam
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Schon zum 2. Mal besuchte IPA – Kol-
lege Jock Alcock mit seiner Frau Th-
ris von der Sunshine Coast / Quld. 
Innsbruck. Und wieder wurden sie von 
Georg Gruber professionell betreut. 
Jetzt können die Australier in ihrer 
Heimat mit Wissen prahlen, das dort 
nicht leicht jemand hat.

Diesen Termin sollten Sie sich vor-
merken: 11.-14.09.2014. Da feiert 
die VB Innsbruck-Land ihren 35. Ge-
burtstag mit honorigen Gästen und 
einem erlebenswerten Programm. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb 
rasch anmelden. Details auf http://ins-
bruck-land.tirol.ipa.at. Wir freuen uns!

Zillertal: Wenn das Vereinsjahr zu 
Ende geht, treffen sich IPA Mitglieder 
zum Kegeln. Und so kamen auch dieses 
Jahr im Freizeitpark Zell einige Sportbe-
geisterte zusammen. Alle gingen als Sie-
ger nach Hause, denn für jeden gab es 
was zu gewinnen. Eine gelungene Sache. 
Mehr auf http://zillertal.tirol.ipa.at.

Im Gedenken an 
Günther Prückler

Günther Prückler trat 1976 in die 
IPA ein. Bereits 1977 unter dem ers-
ten Kontaktstellenleiter und Gründer 
Georg Gruber war er Beirat im Vor-
stand. Von 1992 bis 2001 bekleidete 
er drei Funktionsperioden lang das 
Amt des VBL. Schon vorher machte 
er sich als langjähriger Obmann-Stv. 
von Georg Margreiter verdient. 
Leider wurde er im Jahre 2001 amts-
müde und war für den Obmann nicht 
mehr zu haben. Jedoch blühte er als 
Sekretär unter Balthauser Ager wie-
der auf. Er war immer zur Stelle, wenn 
man ihn brauchte. Im Jahr 2005 wähl-
ten ihn die Mitglieder schließlich zum 
Schatzmeister.
Unter Prückler machte sich die VB 
Wörgl in der IPA Welt einen Namen. 
Bis heute bekannt sind die Kontakte 
der VB zur IPA 93 Paris, denn hier gibt 
es immer noch regelmäßige Treffen.  
Was Margreiter eigentlich begonnen 
hatte, baute Prückler weiterhin aus. So 
nahm auch die VB Wörgl jährlich am 
traditionellen Wörgler Stadtfest teil, 
und hier half Günther bis zum Som-
mer 2013 tatkräftig mit. 
Wer von der IPA Wörgl spricht, ver-
bindet damit Günther Prückler. Und 
wer von Günther Prückler spricht, 
verbindet damit servo per amikeco. 
Wir werden noch lange an ihn denken 
und trauern mit seiner Christine, die 
ihn oft auf IPA Veranstaltungen beglei-
tete.

Weihnachtsfeier und Kegelturnier 
im Außerfern

Kein Unglückstag, war Freitag der 13. 
im Bezirk Reutte.
In der kleinen VB konnte der Obmann 
(Foto re) fast 30 Mitglieder bei der Weih-
nachtsfeier und dem anschließenden 
Kegelturnier im Veranstaltungszentrum 
Breitenwang begrüßen.
Wie schon seit Jahren eine gelungene 
Veranstaltung, an der sich Jung und Alt 
nach dem gemeinsamen Abendessen in 
der Kegelbahn heiße Kämpfe um die 
begehrten Sachpreise und den Pokal 
liefern.
Diesen Wanderpokal erkämpfte sich  
zum ersten Mal Gebhard Hofmann  
(Foto li) von der PI Reutte.

Tiroler IPA Advent 
Wie immer, am Samstag vor dem 1. 
Advent, kamen die IPA Familie und ihre 
Freunde im Milser Stadl in der Trofana 
Raststätte in Mils bei Imst zusammen 
und stimmten sich im alpenländischen 
Flair auf die Weihnachtszeit ein. Trotz 
vieler Verpflichtungen hatte es sich 
Hausherr und IPA Förderer KR Karl 
Handl nicht nehmen lassen, dabei zu 
sein. Vertreter der Kirche, der Sicher-
heitsbehörden, der Justiz und zahlrei-
cher Gemeinden, aber auch die Volks-
anwaltschaft hatten sich gerne zu zwei 
besinnlichen Stunden eingefunden. 
Völlig überraschend kam dann von den 
Mitwirkenden eine heitere Zugabe, die 
für viel Lachen und Applaus sorgte. Und 
das zu Recht, denn schließlich heißt es 
ja „fröhliche Weihnachtszeit“.

Landespolizeidirektor Mag. Helmut Tomac 
und Hausherr KR Karl Handl

Cheforganisator Reinhard Wieser begrüßt 
die Gäste

Große Ehre

Da Zillertaler und die Geigerin mit Si-
mone sind im Laufe der Jahre richtige 
Mitglieder in der IPA-Familie geworden, 
sodass es Zeit war, sich bei ihnen zu 
bedanken. Für besondere Verdienste 
um die IPA Tirol und den IPA Advent 
erhielten sie die Ehrenurkunde der 
Landesgruppe. 

Langjährige Mitglieder ehrte die VB 
Innsbruck-Land bei ihrer JHV - unter 
ihnen Herbert Horngacher (2.v.r.) für 
40 Jahre Mitgliedschaft.
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Ein Benefiz-Muttertagskonzert „Ein 
musikalischer Blumenstrauß“ findet am 
Sonntag, den 04.05.2014 um 16:00 Uhr 
im Kulturhaus in Dornbirn statt. Der 
Reinerlös kommt kranken und bedürf-
tigen Menschen in unserer Heimat 
zugute. Kartenvorverkauf bereits ab 
Jänner 2014 bei guenther.lutz@gmx.at

Der IPA Landesgruppenvorstand lädt 
zur Jahreshauptversammlung der LG 
Vorarlberg am 07.03.2014 nach Dorn-
birn Gasthaus Schwanen ein. Es stehen 
NEUWAHLEN des Landesgruppen-
vorstandes an und es werden verdien-
te IPA Mitglieder geehrt. Details wer-
den im „IPA Blättle“ bekanntgegeben.

Wir freuen uns, dass bei der letzten 
Ausmusterung des Grundkurses im 
“Bildungszentrum der Sicherheitsexe-
kutive Vorarlberg“ im Herbst 2013, 20 
Kollegen sich für die Ziele der IPA be-
geistern konnten und der LG Vorarl
berg beigetreten sind. Wir begrüßen 
die Neumitglieder sehr herzlich.

Gut aufgehoben
Hans Kraxner, langjähriges IPA Mit-
glied der LG Vorarlberg, startete im 
August letzten Jahres zu einem Som-
merurlaub in Spanien. Ziel war Gata de 

Gorgos in der Region Bajo Marquesado 
de Denia im Südosten der Marina Alta. 

Der Start begann nicht gerade planmä-
ßig, da er vergessen hatte, sich online 
einzuchecken. Dieses Malheur wurde 
vom Flughafenpersonal gegen ein an-
sehnliches Entgeld behoben. In Gata 
de Gorgos, unter anderem bekannt 

durch seine Mandeln 
und Rosinen aus Muska-
tellertrauben, erlebte er 
eine schöne Urlaubszeit. 
Er traf in dieser Regi-
on sehr gastfreundliche 
und fröhliche Menschen. 
Diese Gastfreundschaft 
durfte er auch bei der 
„Policia Local Gata de 
Gorgos“ erleben. Damit 
ihn am Flughafen nicht 
wieder Mehrkosten für 

das Einchecken entstehen, wollte er 
seinen Rückflug in einem Internetcafe 

buchen. Leider gab es dort Probleme, 
daher wandte er sich an die Kollegen 
der dortigen Polizeistation und bat um 
Hilfestellung. Ohne zu zögern, erledig-
ten sie das Einchecken des Rückfluges 
auf dem Dienst-PC und wünschten 
Hans und seiner Gattin einen schö-
nen Rückflug und alles Gute. Wie man 
sieht, ist man bei der IPA immer gut 
aufgehoben.

Wie schon unzählige Mal erbrachte 
unser IPA Mitglied, Günther Lutz, zur 
Weihnachtszeit eine tolle Leistung. Er 
organisierte ein Weihnachtskonzert 
im Kulturhaus in Dornbirn, über das 
die zahlreichen Besucher begeistert 
waren. Neben vielen besonderen Gäs-
ten war auch die Bürgermeisterin der 
Stadt Dornbirn, Fr Dipl Vw Andrea 
Kaufmann, Alt Nationalratsabg Dr 
Gottfried Feuerstein, anwesend. Auch 
aus der benachbarten Schweiz, aus dem 
Elsass und eine große Abordnung der 
VB Lindau kamen begeisterte Besucher. 
Günther war nicht nur als Organisator 

und Moderator tätig, sondern er gab 
auch einige Lieder auf seiner Mund-
harmonika zum Besten und sang bei 
den verschiedenen Chören mit. Her-
vorragend waren die Musikgruppen 
„Da Zillertaler und die Geigerin“, die 
„D’Hatler Senioren Musik“ und der 
Überraschungsauftritt des „St Dan-
jels Quartett“ aus Moskau. Am Ende 
der Vorstellung konnte Günther an 
den Obmann des Krankenpflegeverei-
nes Dornbirn, Herrn Heinz Wohlge-
nannt, einen Betrag von € 6.850,--, 
den er auf € 7.100,-- aufrunden konnte, 
übergeben. Ein ausführlicher Bericht 

von diesem Konzert in unserer nächs-
ten Ausgabe des „IPA-Blättle“ der LG 
Vorarlberg.

Große Leistung

Hans Kraxner mit span. Polizeikollegen

Heinz Wohlgenannt mit Günther Lutz

IPA Bergwanderung
Edi Ortner & Helmut Pointner füh-
ren vom 14.–19.7.2014 wieder eine 
IPA Bergwanderung durch. Diesmal 
geht es nach Lienz/Osttirol, von wo 
aus die Tagestouren gestartet wer-
den. Auch wird man im Bereich des 
Großglockners unterwegs sein.
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IPA Biker – Schriftführer und Biker-
referent Michl Güttner hat für das 
Jahr 2014 bereits wieder interessante 
Ausflüge zusammengestellt. Geplanter 
Beginn Sonntag, 30. März und letzte 
Ausfahrt 19. Oktober nach Mariazell. 
Treffpunkt jeweils sonntags 14., Hadik-
gasse 240.

Vereinsleben – eine lebende Organi-
sation benötigt Nachwuchs, nicht nur 
bei den einfachen Mitgliedern sondern 
auch bei den Mitarbeitern im Vorstand. 
Bei den normalen Mitgliedern funkti-
oniert dies prächtig. Dienststellenbe-
treuer würden gerne eingeschult.

Jörg Simanek, Verbindungsmann zur 
Justiz, scheidet jetzt aus dem Vorstand 
aus, nachdem er einen neuen Wohn-
sitz, geheiratet hat und Vater einer lie-
ben Tochter wurde. 
Der Vorstand hat sich bei ihm bedankt 
und wünscht weiterhin alles erdenk-
lich Gute.

Das Preisschnapsen mit Franz Skant 
brachte wieder gute Stimmung ins 
Clublokal. Nicht nur die ersten Preise 
sorgten für Heiterkeit, sondern auch 
der letzte Preis – ein Schädel eines 
Schweins – und die dazwischen durch-
geführte Tombola mit Musik CDs für 
den Gewinner Willy Weber (rechts).

Die bereits traditionelle Nikoloaktion, 
bei der in den Kinderspitäler, St Anna, 
AKH, SMZ Ost und Preyersche Ni-
kolosackerln verteilt werden, konnte 
auch heuer wieder abgehalten werden. 
Von Vorstandsmitgliedern wurden die 
dafür benötigten Sachen zeitgerecht 
besorgt und im Clublokal gesammelt, 
bzw. die Sackerl geschnürt. Mit Unter-
stützung der LPD Wien und Helfern 
der Polizeimusik wurden diese am 
4.12. den Kinderabteilungen zur dor-
tigen Verteilung überbracht.

Beim letzten Clubabend, am 
19.12. vor der Weihnachtssper-
re, konnte noch eine finanzielle 
Unterstützung getätigt werden. 
Im Zuge der Clubweihnachts-
feier konnte Schatzmeister 
Erwin Vetter eine nicht un-
erhebliche Geldspende an die 
Tochter eines altgedienten Kollegen, 
dessen Enkelkind an einer Sonderform 
einer Lähmung leidet, zur neuerlichen 

Anschaffung eines an das Kind und 
dessen Krankheit angepassten Roll-
stuhls, überreichen.

Am 28. November veranstaltete die 
Justizwachemusik im großen Festsaal 
der JA Josefstadt ein Benefizkonzert 
mit Filmmusik und Filmdarbietungen. 

Die LG Wien beteiligte sich daran. 
Eine Abordnung der LG Wien mit 
Obmann Herbert Stammer hatte 
das Vergnügen, dabei zu sein. 

Neben der Polizeimusik, die ein paar 
Tage vorher, am 26. und 27. Novem-
ber, in der Roßauer Kaserne einen 
Benefizpunsch mit einer Rot Kreuz 
Blutspendeaktion durchführte, stell-
ten sich Kollegen und deren Partne-
rinnen in den Dienst der guten Sache 
und schenkten am 12. Dezember 2013 
Schmankerl aus. Im Zuge der Veran-
staltung überreichte LGO Stammer 
an die Frau des verunglückten Kolle-
gen Christoph Meixner eine namhaf-
te Geldspende.

Am 26.12.2013 feierte Konrad Christ 
(links), das älteste IPA Mitglied über-
haupt und Gründungsmitglied der LG 
Wien, seinen 105. Geburtstag. LGO 
Stammer (rechts), Sekretär Skant und 
(Mitte) Pressreferent Führing gratulier-
ten (bei Kaffe und Kuchen) persönlich.

IPA Mitglieder treffen sich don-
nerstags von 17:00–21:00 Uhr im 
Clublokal 16., Redtenbachergasse 
22-32/8/16, Telefon 01 484 0892 oder 
auf  www.wien.ipa.at
Wie immer – Adressenänderungen 
bitte rechtzeitig bekanntgeben. Fo-
tos für die IPA-Ausweise können 
noch ins Clublokal gebracht werden, 
LG Wien-Souvenirs ebenfalls dort. 
Texte und freie Bilder für Veröffentli-
chungen werden von presse.wien@
ipa.at gerne empfangen. 

IPA Nikoloaktion

Prosit Neujahr 2014 allen Lesern!

Benefiz-Punsch

Konzert der Justizwachemusik

Neuer Rollstuhl

Die IPA Wien plant vom 1.bis17.10.2014 eine Rundreise an der amerikanischen Westküste mit anschließendem Badeaufenthalt in Miami.


